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→ Europarechtliche Genehmigung 
des Erneuerbaren-Energien-Gesetzes 
läuft Ende 2026 aus

→ Strombinnenmarktrichtlinie: 
staatliche Investitionsinstrumente 
müssen ab 2027 einen 
Claw-Back-Mechanismus vorsehen

→ 10-Punkte-Plan des BMWE stellt 
geringeren Stromverbrauch und 
Kosteneffizienz in den Mittelpunkt
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Kosteneffizienz steigt: Günstige Wind- und Solaranlagen ersetzen 
zunehmend Altanlagen mit EEG-Fördersätzen aus den 2000ern.

Agora Energiewenden (2025) nach EEG-Jahresabrechnungen (Zahlungen an Anlagenbetreiber), EEG-Kontoabrechnungen (Einnahmen durch ÜNB-Vermarktung), IE Leipzig/r2b (2025): 
Mittelfristprognose 2026-2030. EEG-Jahresabrechnung 2015 fehlt. Daten 2025 im August 2026 erwartet. *Einspeisevergütung und Direktvermarktung, inkl. sonstige DV
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Entwicklung der Nettoförderung und der geförderten Strommengen im 
EEG, 2014 bis 2024 (historisch) und 2026 bis 2030 (Mittelfristprognose)

→ 2014: EEG-Einspeisung 
von 136 TWh bei 19 Mrd. 
EUR Nettozuschuss: 

• 14 ct/kWh 
Nettoförderung

→ 2024: Halbierung auf 
7 ct/kWh Nettoförderung 
(238 TWh, 17 Mrd. EUR)

→ 2030: Gemäß 
Mittelfristprognose 
wieder Halbierung 
auf 3 ct/kWh 
(14 Mrd. EUR, 488 TWh)

@Lena: 
Prio1-
Slide



| Quelle: Pressemitteilung EU-Kommission Mai 2024: https://www.consilium.europa.eu/en/press/press-releases/2024/05/21/electricity-market-reform-council-signs-off-on-updated-rules/
*) Ausnahme für kleine Anlagen, Verpflichtung bezieht sich nur auf die Ausgestaltung eines staatlichen Mechanismus, der freiwillig bleibt (wenn Förderung, dann als CfD)
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→ 2022/2023: Strommarktgewinne von 
Kraftwerken sehr hoch, Staatskosten für 
Strompreisbremse auch

→ CfDs (Differenzverträge) ab 2027 
verpflichtend, somit künftig Staats-
einnahmen in teuren Marktphasen*

→ Fairer Ausgleich: 

• CfDs: Staat/Steuerzahler übernimmt 
gewisse Risiken, behält Gewinne

• Möchte ein Investor diese Gewinne, muss 
er Investitionsrisiken eingehen 
(z. B. über PPA)

→ Fokus Agora für CfDs: marktnah + mittelfristig 
produktionsunabhängig

EU-Binnenmarktrichtlinie erfordert die Einführung eines Claw-
Back-Mechanismus und eröffnet Fördermodelle für PPAs
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Mittlere Strompreise und kurzfristige Erzeugungskosten in 
Gaskraftwerken, 2025

Mit jedem %-Punkt EE-
Anteil werden EE mehr 
von Preisnehmern zu 
Preissetzern

Prognose*: Bis 2035 sind 
Batterien, flexible 
Stromnachfrager und EE 
die häufigsten Strom-
preissetzer

Staatliche EEG-Zahlungen 
sollten den Strompreis 
nicht weiter verzerren

Der Strompreis beginnt sich vom Gaspreis zu entkoppeln. Das 
bedeutet mehr Verantwortung für EE im Strommarkt.

Agora Energiewende (2025) nach Daten von ENTSO-E (Day-Ahead-Strompreis) und EEX (THE GAS Spot, CO2/EUA Spot), Annamen für Grenzkosten Gas: 0,2 kg_CO2 je kWh_th, Effizienz von 50 %
*) Geis, J., Neumann, F., Lindner, M., Härtel, P., & Brown, T. (2025): Price Formation in a Highly-Renewable, Sector-Coupled Energy System.
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71 % EE-
Anteil

61 % EE-
Anteil

43 % EE-
Anteil
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Problem: Anreiz, Erneuerbaren-Einspeisung zu reduzieren, um 
Rückzahlungen an das EEG-Konto zu vermeiden.

Bsp.:

CfD-Zuschlag 5 ct / kWh 

Referenzmarktwert (z.B. 
in einem Monat) bei 9 ct 
→ Claw back: -4 ct

Spotstrompreis (z. B. 
Viertelstunde): Erlös +3 ct 

→ Anreiz von -1 ct/kWh 
zur Abregelung / nicht-
Erzeugung trotz positiven 
Strompreises

Beispiel einer Marktverzerrung durch produktionsabhängigen CfD: 
Anreiz zur Abregelung von EE-Strom
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Produktionsunabhängige CfDs unterstützen Funktionstüchtigkeit eines EE-
Strommarkts. Aber: Konkrete Vorschläge sind ungetestet und nicht marktreif. Daher 
zunächst Berechnungsweise für Referenzerlöses entwickeln, sodass Basisrisiko gering, 
breite  Finanzierbarkeit gesichert und marktdienliche Anreize gesetzt werden.

2026 ist keine Zeit mehr für Grundlagendiskussionen sondern für pragmatischen 
Kompromiss als Provisorium. Minimalanforderungen: Verzerrungen bei negativen und 
schwach positiven Preisen reduzieren, jährliche Erlöse unabhängiger von negativen 
Preisen stabilisieren. Dazu in anreizproblematischen Viertelstunden 
Vergütung/Zahlung aussetzen, über Auf-/Abschlag in anderen Viertelstunden 
kompensieren.

Zwischenfazit: Für 2027 zügig ein Provisorium einrichten, das die 
schlimmsten Verzerrungen vermeidet, dann grundlegende Reform
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Drei Lösungsansätze werden derzeit diskutiert, um EE-Ausbau und 
Netzausbau zu „synchronisieren“

EE-Anlagen an 110 kV-
Ebene in Engpassgebieten 
erhalten zeitweise keinen 
finanziellen Ausgleich im 
Redispatch

→ Engpasstrassen werden 
jährlich festgelegt  

→ Der Vorbehalt gilt bis 
Abschluss Netzausbau

*1 Vorschlag von e-bridge/ E.DIS für Hochspannung (2023), *2 Vorschlag von Consentec (2017)
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EE-Anlagen beteiligen sich 
an regionalen 
Netzausbaukosten

→ BKZ abhängig von lokaler 
Netzsituation (hoher BKZ 
in überlasteten Gebieten 
vice versa)

→ Einmalige Zahlung bei 
Netzanschluss

Redispatch-Vorbehalt*1

EE-Anlagen an 110 kV-Ebene 
erhalten differenzierten 
Aufschlag auf die EE-
Vergütung

→ Wenn im Netz EE-
Leistung 
dimensionierungsreleva
nt

→ Höhe orientiert sich an 
Netzausbau-/ 
Engpasskosten

Regionaler Baukostenzuschuss Verteilnetzkomponente*2
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